
Stadt Remagen Remagen, 07.09.2010
Bauliche Infrastruktur Nr. 0276/2010

 

Beschlussvorlage 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 
Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 21.09.2010 öffentlich 

 
  

Betreff:   
Schulzentrum Remagen; Renovierung der Bibliothek; Bodenbelagsarbeiten 

Sachverhalt: 
Baumaßnahme:  Schulzentrum Remagen, Renovierung der Bibliothek 
 
Gewerk:   Bodenbelagsarbeiten 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 - Bauliche Infrastruktur 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Subreport  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Bundesausschreibungsblatt 
 
     Amtsblatt 
 
Begründung der Vergabe wenn nicht öffentlich:    geringe Auftragssumme 
 
 
Anzahl Bewerbungen:         6 
 
Eingegangene Angebote:        3 
   
Submission am:         25.08.2010 
 
 
Bieter: 
 

Nr. Bieter Ort 
1 Lohmar GmbH 31789 Hameln 
2 Walter Weißenfels GmbH 53577 Neustadt/Wied 
3 Otmar Klein 56743 Mendig 
4 Pick Textiles Wohnen GmbH 55624 Rhaunen 
5 Peter Weiand 53840 Troisdorf 
6 Tapeten Frank 53424 Remagen 

geringe Auftragssumme 



Preisspiegel: 
 
Nr. Bieter Angebotssumme brutto %
1 Walter Weißenfels GmbH 13.336,33 100,00
2 Bieter 2 13.368,46 100,24
3 Bieter 3 17.583,50 131,85
4 Lohmar GmbH nicht abgegeben 
5 Otmar Klein nicht abgegeben 
6 Tapeten Frank nicht abgegeben 

 
 
 

Prüfung und Wertung der Angebot gem. § 16 VOB/A 
 
Ausschluss: 
Es gab keine Beanstandungen, welche zum Ausschluss einer Firma geführt hätten. 

Eignung: 
Zweifel an der Eignung der Bieter bestehen nicht. Die Bieter sind allesamt aus 
Bauvorhaben der letzten Jahre bekannt und im Rahmen der Bieterauswahl 
ausgesucht worden. 

Prüfung: 
Rechnerische Prüfung: 

 Keine Beanstandungen 
Technische Prüfung: 

 Alle Angebote entsprechen der ausgeschriebenen Leistung. 
Wirtschaftliche Prüfung: 

 Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Die 
Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet. 

Wertung: 
Mindestfordernder ist die Fa. Walter Weißenfels GmbH. Das Angebot ist 
auskömmlich kalkuliert. Die Wirtschaftlichkeit zeigt sich im direkten Vergleich zu den 
Mitbietern. Die Firma besitzt die Eignung zur Durchführung der erforderlichen 
Arbeiten.  
 
Haushaltsmittel stehen in ausreichendem Maße zur Verfügung. 
 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, der Firma Walter Weißenfels 
GmbH, 53577 Neustadt/Wied den Auftrag in Höhe von 13.336,33 € zu erteilen. 
 
 


